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Reneſte Ereigniſſe
In Wiesbaden wurde ein Denkmal Wilhelm I von Oranien ent

hüllt wobei der Kaiſer eine Anſprache hielt

Der Kaiſer beſuchte in Wiesbaden den König der Belgier

Das Oberverwaltungsgericht hat die Feuerbeſtattung in Preußen für
unzuläſſig erklärt

Jn Leipzig wird heute ein Denkmal Johann Sebaſtian Bachs ent
enthüllt in der Thomaslirche und dem Gewandhaus finden Feſt
lonzerte ſtatt

Was in der Welt vorgeht
Nach kurzem Aufenthalt bei dem Fürſten Fürſtenberg ſtattete der

Kaiſer dem Großherzogspaar von Baden einen Beſuch ab Die in
Karlsruhe gehaltenen Reden laſſen erkennen daß das herzliche Verhältnis

welches unter dem verſtorbenen Großherzog zwiſchen den Häuſern Hohen
zollern und Zähringen beſtand auch vom neuen Herrſcher der badiſchen
Lande gepflegt werden wird Von Karlsruhe aus fuhr das Kaiſerpaar
nach den Reichslanden wo die Einweihung der Hohkönigsburg im
Vordergrunde des Intereſſes ſtand Man hatte vielfach erwartet daß bei
dieſer Gelegenheit der Kaiſer eine Kundgebung bezüglich der Aenderung
der ſtaatsrechtlichen Stellung Elſaß Lothringens erlaſſen werde Doch iſt
das nicht geſchehen und konnte begreiflicherweiſe auch nicht geſchehen da
ohne die Mitwirkung der geſetzgebenden Faktoren in den Verhältniſſen der
Reichslande nichts geändert werden darf und der Kaiſer höchſtens ver
kündigen konnte er werde nach der gegebenen Richtung hin die einleitenden

Schritte veranlaſſen

Jn dem Danktelegramm welches der Kaiſer aus Anlaß der Er
ledigung wichtiger Geſetzesvorlagen an den Fürſten Bülow gerichtet hat
iſt auch eine Anerkennung der fruchtbringenden Tätigkeit des Reichstags
enthalten was ſür den letzteren eine hohe Befriedigung ſein muß Hoffentlich
geht der Wunſch des Kaiſers in Erfüllung daß auch bei den großen Auf
gaben der nächſten Tagung die Arbeiten des Reichstags von dem gleichen
Geiſte getragen ſein möchten

Staatsſekretär Dernburg hat ſeine Reiſe nach Südweſtafrika an
getreten nachdem ihm der Kaiſer unter Verleihnng einer hohen Ordens
auszeichnung die beſten Wünſche mit auf den Weg gegeben hatte Zunächſt

hielt ſich der Staatsſekretär einige Tage in London auf wo er mit den
offiziellen Kreiſen Fühlung nahm was für ſeine Pläne in unſerer ſüdweſt
afrikaniſchen Kolonie nur von Vorteil ſein kann

Der Erböffnung des außer ordentlichen mecklenburgiſchen Land
tags brachte man allſeitig das größte Intereſſe entgegen Das Schickſal
des umfangreichen Verfaſſungsentwurfes liegt nun vorläufig bei einer
Kommiſſion und da deren Beratungen ſtreng vertraulich ſind ſo dürfte
die große Oeffentlichkeit längere Zeit über den Ausgang der Verhandlungen
im Ungewiſſen bleiben Die ſicherlich ſehr lebhaften Kämpfe um die Ver
faſſung ſpielen ſich hinter den Kuliſſen ab welche auch den heftigſten

ihrer Schärfe verloren zu haben Der Emir gikt ſich tedliche Mühe durch

Widerſtand der Ritter verdecken werden Dieſen zu beſiegen ſollen die
beiden Großherzöge wie es ſrüher einmal hieß unter allen Umſtänden
entſchloſſen ſein und auch eine Jnanſpruchnahme des Bundesrats nicht
ſcheuen wollen Qui vivra verra

Die Wahlagitation in Preußen wird munter fortgeſetzt Ein
Verſuch dem Blocke im Reiche auch in Preußen Geltung zu verſchaffen
und eventuell auch ein Bündnis zwiſchen den Konſervativen und den
Linksliberalen zu ermöglichen hat in den Kreiſen der letzteren wie der
Fall Nieder und Oberbarnim beweiſt viel Widerſpruch erfahren und
aller Wahrſcheinlichkeit nach wird das abgeſchloſſene Kompromiß wieder in

die Brüche gehen Der Wahlkampf iſt ein ſehr heißer was ja nur zu
natürlich iſt angeſichts der Bedeutung die dem Ausgange innewohnt

Mit allgemeinem Intereſſe hatte man den Verlauf der Anweſenheit der
Abgeſandten Mulay Hafids in Berlin verfolgt und in Frankreich
wurde dieſe Angelegenheit eifrig benutzt um gegen Deutſchland zu wühlen
Korrekter konnte ſich aber eine Regierung wahrlich nicht verhalten wie es
ſeitens der deutſchen geſchehen iſt und man ſollte meinen alles Mißtrauen
gegen uns müßte nach der der Hafid ſchen Beauftragten erteilten Antwort
geſchwunden ſein Und dieſelbe Antwort müßte immer wieder gegeben
werden ſo lange nicht Mulay Hafid ſondern noch Abdul Aſis der an
erkannte Herrſcher Marokkos iſt Die Chancen des letzteren die einige
Tage lang im Steigen begriffen zu ſein ſchienen ſehen nach den neueſten
Berichten wieder recht trübe aus nnd wenn erſt Mulay Hafid Fez erreicht
haben wird dann dürfte Abdul Aſis auch des Reſtes ſeiner Anhängerſchaft

verluſtig gehen womit ſein Schickſal ſich beſiegelt Inzwiſchen hat die
Durchführung der auf der Konferenz von Algeciras beſchloſſenen Reſorm
polizei in Marokko einen Schritt vorwärts gemacht und in Tanger konnte
die franzöſiſchſpaniſche Polizeitruppe in Funktion treten

Die Lage an der afghaniſcheindiſchen Grenze ſcheint viel von

barbariſche Maßregeln gegen diejenigen ſeiner Untertanen welche den
Engländern feindlich geſinnt ſind das Mißtrauen der britiſchen Regierung
zu zerſtreuen Doch iſt ein neues Aufflammen und ein weiteres Umſich
greifen der Unruhen noch keineswegs ausgeſchloſſen Aus Perſien kommen
einige hoffuungsvollere Meldungen und das Parlament glaubt angeblich
der Lage Herr werden zu können nachdem der Schah ſeine Gefügigkett
gezeigt hat Neben der Finanzkalamität liegen die Schwierigkeiten augen
blicklich hauptſächlich in den Unruhen an der perſiſch ruſſiſchen Grenze wo

die ruſſiſchen Truppen eifrig bemüht ſind den kurdiſchen Räuberbanden
den Garaus zu machen und dabei Strafexpeditionen in perſiſches Gebiet
unternehmen Daß manches perſiſche Dorf bei dieſer Gelegenheit in Flam

men aufgeht iſt nicht weiter verwunderlich und bei der Machtloſigkeit
Perſiens werden die Ruſſen auch ſchwerlich auf entſchiedenen Widerſtand
ſtoßen

Staatsanwaltſchaft und öffentliches Jntereſſe

Zur Reviſion des Harden Prozefſes
Aus Juriſtenkreiſen wird uns geſchrieben
Jn den Fällen der Privatklagezuläſſigkeit u a Beleidigung iſt das

ſpricht 416 St P O aus die öffentliche Klage nur dann zu erheben
wenn dies im öffentlichen Intereſſe liegt

Begriff hat die Strafprozeßordnung nicht geprägt auch die Wiſſenſchaft
nicht

wie in der Fachpreſſe Gegenſtand lebhafter Erörterungen Man kann ſich
unter ihm nämlich alles oder nichts denken

Die Staatsanwaltſchaft iſt bei der Vertretung des öffentlichen Intereſſes
an keinerlei Geſichtspunkte gebunden es liegt lediglich in ihrem freien
diskretionären Ermeſſen ob ſie die öffentliche Strafklage erheben will oder
nicht

Das öffentliche Jntereſſe war in der letzten Zeit in der Tages

Seine Linien ſind recht flüſſig

So entſtehen und rechtfertigen ſich ſchließlich die widerſprechendſien
Entſcheidungen

Ein geradezu typiſches Beiſpiel dafür bietet ja der bekannte Fall
Moltke Harden der jene Erörterungen beſonders hervorgerufen hatte
Während nämlich die Staatsanwaltſchaft bei einer an ſich gleichgültigen
Beleidigung einer Perſon mit Beamtenqualität meiſtenteils offiziell ein
zuſchreiten pflegt hatte die Staatsanwaltſchaft beim Berliner Langericht I
einen Mann in der öffentlichen Stellung eines Stadtkommandanten von
Berlin wie den Grafen Kuno Moltke auf den Weg der Privatklage ver
wieſen Nachher freilich als die Dinge vor dem Schöffengericht ihren
bekannten Verlauf genommen hatten und Harden freigeſprochen war hatte
ſie jenes öffentliche Jntereſſe entdeckt und die Strafverfolgung Hardens im

Wege der öffentlichen Anklage übernommen Denn bekanntlich kann die
Staatsanwaltſchaft in jeder Lage des Verfahrens durch eine ausdrückliche
Erklärung die Verfolgung übernehmen Es fragt ſich nur in welcher Weiſe
ſie das zu tun hat ob ſie das Verfahren einfach in der Lage fortzuführen
hat in der es ſich befindet oder ob ſie ein vollkommen neues Verfahren
einzuleiten und das bisherige zu annullieren hat

Die Berliner Staatsanwaltſchaft hat ſich im Falle Harden für
das Letztere entſchieden Die Berliner Staatsanwaltſchaft iſt der Judikatur
des Reichsgerichts gefolgt doch ſtehen ihr z B das Bayeriſche Oberſte
Landesgericht in München das Berliner Kammergericht und die hervor
ragendſten juriſtiſchen Theoretiker und Praktiker entſchieden entgegen Mit
Spannung erwartet man daher allſeits den Spruch des Reichs gerichts
das ſich aus Anlaß der von Harden eingelegten Reviſton am 22 Mai
erneut mit dieſer Frage zu beſchäftigen haben wird

Von Jntereſſe und zwar nicht nur für die Zukunft allein iſt nun die

Stellung welche die Kommiſſion zur Beratung der Reviſion der Straf
prozeßordnung zu der Frage eingenommen hat Dieſe hat ſich nämlich
wie wenig bekannt ſein dürfte einſtimmig für eine Abänderung des
g 417 der Strafprozeßordnung dahin ausgeſprochen daß nicht wie bisher
im Falle der Uebernahme einer Privatklage durch die Staatsanwaltſchaft
die Einſtellung des Privatklageverfahrens erfolgen ſondern daß vielmehr
das Verfahren in der Lage in welcher es ſich befindet zur
Zeit der Uebernahme und bei dem Gerichte das mit der Sache
befaßt iſt von der Staatsanwaltſchaft fortgeführt werden ſolle
Zur Begründung dieſes Standpunktes hat die Kommiſſion im Einklang
mit der Wiſſenſchaft ausgeführt daß der jetzige Zuſtand das unerwünſchte
Ergebnis zeitigte daß die Staatsanwaltſchaft jederzeit in der Lage ſei
durch Uebernahme der Strafverfolgung ein in dem Privatklageverfahren
etwa ſchon ergangenes Urteil zu beſeitigen ohne verpflichtet zu ſein in
dem von ihr eingeleiteten neuen Verfahren demnächſt die öffentliche Klage

zu erheben zumal es auch unbillig ſei den Angeklagten zunächſt dem
Privatklageverfahren und dann weil angeblich nachträglich ein öffentliches

Intereſſe an der Strafverfolgung hervorgetreten ſei noch einem von neuem
Was heißt öffentliches Jntereſſe Eine nähere Definition für dieſen beginnenden öffentlichen Verfahren zu unterwerfen

Sein Vermächtnis
Roman von H Ehrhardt

12 FortſetzungLuſtig flatterten die ſchwarz weißen Lanzenfähnchen im lau
warmen Frühlingswinde und über den ſchmutzbeſpritzten Uniformen
ſah man fröhliche Geſichter die ſich freuten der dumpfen
Kaſernenluft entronnen zu ſein und von ſo vielen hübſchen
Mädchenaugen bewundernd angeſtarrt zu werden

Die erſte Schwadron unter Graf Marwitz war ſozuſagen
die populärſte da ſie auf jeden Fall einen Teil der Stadt
durchreiten mußte um in ihre Kaſerne zu gelangen während
die andern nur manchmal zum Privatvergnügen ihrer Offiziere
durch die Stadt und an der Wohnung irgend einer Gattin
oder Braut vorbeigeführt wurden

So bärbeißig Graf Marwitz auch um ſich zu ſehen pflegte
einer Beliebtheit im Volke konnte er ſich nicht erwehren ſchon
deshalb nicht weil er noch zu jenen gehörte die vor fünfzehn
Jahren bis zu welcher Zeit nur eine Schwadron in Ledeburg
gelegen hatte mit dem Regiment ihren Einzug in das Städtchen
gehalten hatten weswegen die guten Kleinſtädter ſchon eine
Art Eigentumsrecht an ihn zu haben glaubten Seine drei
Offiziere wirkten gegen ſein hageres ſtrenges Geſicht um ſo
freundlicher mit ihren friſchen belebten Zügen und den blitzenden
Augen vor denen die Mädchen verſchämt die ihren niederſchlugen
und doch ganz entzückt dazu lächelten

Der kleine brünette Großſtädter Ferdy Waldheim hatte
immer ganz beſonders verſtändnisvolle Grüße mit den kleinen
Mädchen auszutauſchen und der dicke Graf Funkenburg beneidete
ihn ſtets von neuem um ſeine vielen Bekanntſchaften denn er
war zwar ein Damenfreund aber nicht Damengeſchmack zum

r nur der alter würdiger Damen was ihm immer
erneuten Anlaß zum Derger gab Fleßburg widmete ſeine
Aufmerkſamkeit weniger der holden Weiblichkeit als der vor ihm

NahHorut erboten

jetzt

geben und auf die verruchte Jdee zu kommen mich dazu

her hüpfenden Straßenjugend über die er oſt herzlich lachte

und der er zuweilen ein Scherzwort zurief
Es war ein Tag inmitten des Maienmonats als die Offiziere

wieder einmal plaudernd an der Spitze ihrer Schwadron in die
Stadt einritten Ein aufrühreriſcher duftgeſättigter warmer
Wind wehte um ihre erhitzten Geſichter

Ferdy Waldheim ſah mißmutig drein und wenn er das
tat waren immer wie er ſelbſt zugeſtand die Weiber ſchuld
daran

Na wo hapert s heute mit der Liebe fragte Graf
Funkenburg will ſie nicht

Der hübſche Offizier ſeufzte
Sie will eben und ich kann nicht ſagte er mit

Galgenhumor muß den Major auch der Teufel reiten
im Mai und ausgerechnet heute abend eine Geſellſchaft

einzuladen

Kann ich Sie nicht vertreten Ferdy Jch meine natürlich
bei Jhrer Kleinen ſchlug der Dicke vor und ſtrich ſich unter
nehmend den dichten blonden Schnurrbart

Der andere reckte ſeine zierliche Geſtalt im Sattel und
winkte energiſch den Kopf ſchüttelnd ab 4

Nix zu machen Kamerad nix zu machen ſagte er und
zeigte vergnügt eine Reihe blitzender weißer Zähne Die Vor
ſtellung dieſer Vertretung ſchien ihm für einen Moment ſeine
gute Laune zurückgegeben zu haben

Jm nächſten jedoch grollte er ſchon wieder Geradezu
blödſinnig bei ſolcher Temperatur Menſchen in ein Zimmer
einzupferchen und zu verlangen daß man an irgend eine
na ich will mir den harten Ausdruck verkneifen ſagen
wir ſchmeichelhaft eine junge Maid die eben flügge geworden
Geiſt verzapſt den man zu anderen Dingen viel nötiger
braucht

Fleßburg der den letzten Teil der Unterhaltung gehört
miſchte ſich lachend ein und tröſtete den Kameraden mit dem
Hinweis auf den ſchönen Garten bei Schellhorns in dem man
ſich nach dem Souper nach Herzensluſt ergehen könne

Was nützt mir der Garten wenn keine Eva drin iſt
die mich zum Apfeleſſen verführt meinte der Unverbeſſerliche

Dort kann Einem höchſtens paſſieren daß eine nicht begehrte
Jungfrau Liebesgefühle kriegt und im ſelben Moment bei
bengaliſcher Beleuchtung die Schwiegermutter hinter einem
Gebüſch auftaucht um ſegnend die Hände über die Tochter
und ihr Opfer zu breiten

Die beiden anderen Offiziere lachten die Anſpielung ver
ſtehend derart daß ſie ſich nur ſo ſchüttelten und ihre Voll
blutpferde trotz des angeſtrengten Ritts unruhig zu tänzeln
begannen

Heiliger Bramahputra die Majorin ſollte Sie hören
keuchte der dicke Graf ganz außer Atem die fühlte ſich ja
getroffen obgleich ſie die Tochter eben erſt auf den
Markt bringt Sie ſind ein Scheuſal Ferdy das gebe ich
Jhnen ſchriftlich die heiligen Gefühle einer Mutter nicht zu
reſpektieren

Ferdy wie er in Abkürzung ſeines Vornamens
Ferdinand im Kameradenkreiſe allgemein genannt wurde tat

ſehr ernſthaft

Tue ich immer ſo lange ſie nicht mit einem Angriff auf
meine Freiheit Hand in Hand gehen ich habe vorläufig auch
noch alle Achtung vor unſerer abendlichen Gaſtgeberin da ich
berechtigte Hoffnung hege daß ihre Schwiegermuttergelüſte nach
höheren Zielen ſtreben

Er hatte ein ſo ſpitzbübiſches Lächeln in ſeinem hübſchen
braunen Offiziersgeſicht daß Fleßburg der ſich durch die
Neckerei getroffen fühlen mußte ihm nur mit dem Finger
drohte und warnte Hüten Sie Jhre Zunge Ferdy Sie

Jſt Jhre Kleine ging ſo anſpruchsvoll Ferdy
Nee ſagte Ferdy lakoniſch im Gegenteil

fallen ſonſt noch mal eklig rein
Die Frechſten haben immer das meiſte Glück bemerkte
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Seite 2 SonntagGexade die vielgeſtaltigen Erfahrungen der Praxis lehren daß es an

der Zeit iſt den Begriff öffentliches Jntereſſe feſter zu um
ſchreiben Man ſeze ſeſt durch Geſetz oder miniſterielle Anweiſung daß
z B in allen Fällen wo Perſonen in öffentlicher Stellung im
weiteſten Sinne in Frage ſtehen die Staatsanwaltſchaft das Offizial
verfahren trotz Zuläſſigleit der Verweiſung zur Prioatklage durchzuführen

habe eine Forderung die man jüngſt auch in den Parlamenten ver
nehmen konnte Sodann aber möchten wir uns dafür ausſprechen daß
die Entſcheidung darüber ob eine öffentliche Strafverfolgung in den Fällen
der Zuläſſigkeit der Privatklage im öffentlichen Intereſſe liege oder nicht
bei der Reviſion der jetzt geltenden Beſti mmungen dem jetzigen diskretionären

Ermeſſen der Staatsanwälte entzogen und in die Hände des Richters
gelegt werde Das Gericht hätte dann wenn es über den Antrag der
Staatsanwaltſchaft beſchließt auf Grund der von ihr erhobenen Anklage
das Hauptverfahren zu eröffnen die Entſcheidung auch noch von der Be
jahung der Frage abhängig zu machen ob die Strafverfolgung im öffent
lichen Intereſſe liege

Politiſaye Ueberſicht
Deutſches Reich

Berkin 15 Mai Der Kaiſer in Wiesbaden Aus Wies
baden wird gemeldet Heute vormittag 10 Uhr wurde das Denkmal
Wilhelm Prinzen von Oranten von Profeſſor Walter Schott
feierlich enthüllt welches dem Schloß gegenüber vor der evangeliſchen
Stadtkirche ſeine Aufſtellung gefunden hat Das Standbild iſt eine Ab
bildung des gleichen auf der Schloßterraſſe in Verlin Neben dem Denk
mal war ein Pavillon in weißen und Malvenfarben für die Majeſtäten
errichtet Am Denkmal ſtanden der Oberbürgermeiſter von Wiesbaden
Dr von Jbell und die Stadtvertretung ferner Oberpräſident Hengſtenberg
Regierungspräſident Dr von Meiſter Jntendant von Mutzenbecher und
andere geladene Gäſte Der Kaiſer und die Kaiſerin gingen von dem
Schloß aus zu Fuß hinüber Der Kaiſer trug die Uniform der Poſener
Königsjäger zu Pferde die Kaiſerin eine hlafarbene Toilette

Der Kaiſer
hielt folgende Anſprache Mein verehrter Herr Oberbürgermeiſter Jchübergebe meiner getreuen Stadt Wiesbaden dieſes von Meiſterhand trefflich

ausgeführte Standbild Meines Oraniſchen Ahnherrn des großen
Schweigers Wilhelms Prinzen von Oranien Grafen von Naſſau
Jn der Stille des Dillenburger Schloſſes zum Jüngling herangereift trat
er ausgerüſtet mit großen Geiſtesgaben einem lauteren Charakter und
heldenmütigen Sinn ein in die große Welt in den Kampf ſeines Lebens
den Kampf für ſeinen Glauben den er bis zum Märtyrertode durch
gekämpft hat getreu ſeinem Gelöbniſſe Je maintiendrai Was er der
vom niederländiſchen Volke erwählte General Kapitän und Statthalter für
die Befreiung der Niederkande von der Gewaltherrſchaft eines
Alba und die Begründung der niederländiſchen Unabhängigkeit getan iſt
mit goldenen Lettern in der Geſchichte dieſes Volkes verzeichnet Seinem
Hauſe und ſeinem Lande hat der Held einen Namen gemacht der
mit den gefeiertſten Namen der Weltgeſchichte den Vergleich aushält
Auf den Flügeln des Liedes iſt der Name Naſſau durch
alle Welt erklungen Seiner naſſauiſchen Heimat und ſeinem
deutſchen Vaterlande zu hellem Ruhm ertönt bis auf den heutigen
Tag die alte Weiſe Wilhehnus von Naſſauen bin ich von deutſchem Blut
Saevis tranquillus in undis Ruhig im wilden Wogendrang

war der Wahlſpruch zu dem Sinnbild das der große Oranier ſich erkoren
hatte dem Eisvogel der ſich und ſein Neſt von der dräuenden Flut
tragen läßt Jhm deſſen Lebensſchiff einſt in der Ferne durch wilde
Wogen dahingetrieben ward dem ſoll hier an den linden Quellen
ſeiner Heimat zu ſtetem Gedächtnis dieſes Standbild geweiht ſein das
ſeine naſſauiſchen Landsleute allzeit in treuer Hut halten mögen

Nach der Rede wurden die Banner welche die Denkmalsfigur ver
hüllten emporgezogen Sodann erwiderte Oberbürgermeiſter v Jbell in
dem er den Dank der Stadt für das Geſchenk des Kaiſers ausſprach Der
Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten das Denkmal und ehrten viele der
Anweſenden mit Anſprachen Die Stadt legte einen Kranz am Fuße des
Denkmals nieder Als die Majeſtäten ins Schloß zurückkehrten ſtimmten
die Schülerinnen die Nationalhymne an

Der Kaiſer machte heute vormitiag um 11 Uhr dem zur Kurrhier
weilenden König der Belgier einen Beſuch Der Kaiſer empfing darauf
um 121 Uhr im Kgl Schloſſe den Beſuch Leopolds II welcher hierauf
auch von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin empfangen wurde Der König mit
den Herren ſeiner Begleitung wurde zur Frühſtückstafel bei Jhren Maje
ſtäten geladen

Um 4 Uhr 41 Min iſt Reichskanzler Fürſt von Bülow hier ein
getroffen in Begleitung des Hauptmanns v Schwartzkoppen Geſandter
Frhr v Jeniſch empfing den Fürſten am Bahnhofe und geleitete ihn
nach dem Kgl Schloſſe Beide Majeſtäten begrüßten den Reichskanzler
bei ihrer Rückkunft aus dem Konzert Später machten der Kaiſer und
der Reichskanzler eine Ausfahrt im Automobil

Ueber das am Nachmittag ſtattgefundene Galakonzert ſowie die
Feſtvorſtellung im Hoftheater ſiehe unter Theater und Muſik

Der Staatsſekretär der Reichslande von Koeller, der
noch im vorigen Jahre auf entſprechende Meldungen hin erklärte Gewiß
werde ich einmal zurücktreten es fragt ſich nur wann ſoll in abſehbarer
Zeit den Unterſtaatsſekretär Freiherrn Zorn von Bulach den der
Kaiſer bei der Hohkönigsburg Feier ſo ſehr auszeichnete zum Nachfolger
erhalter

Graf Funkenburg melancholiſch bei den Weibern beſonders
unſereiner himmelt ſie wochenlang in aller Ehrfurcht an und
ſie drehen ihm den Rücken der Frechdachs nimmt ſie ohne
viel Federleſens und ſie laſſen ſich s gern gefallen

Daß Sie mir die paar kleinen Mädels ſo neiden finde
ich gar nicht kameradſchaftlich Graf ſcherzte der hübſche
Ferdy mit luſtig blitzenden Braunaugen ſehen Sie ſich
Fleßburg an der tut am geſcheiteſten indem er ſich alle
Weiber vom Halſe hält was hat man oft für Aerger
ehe man ſo ein Mädel wieder los wird wenn es ſich in
die fixe Jdee verrannt hat nicht ohne einem leben zu können
Wüße Sachen ſind mir da ſchon paſſiert müßte längſt die
Neeſe voll haben und falle immer wieder auf den faulen
Zauber rein

Er ſeufzte ſchwer auf und begann dann das bekannte Lied
arry Waldens aus Der jüngſte Leutnant zu ſingen Oh
hr Weiber oh Jhr Weiber Weiber von Berlin was Jhr

mir ſchon habt angetan das wird Euch nie verziehn Während
der dicke Graf abermals lachte dachte Otto von Fleßburg un
willkürlich ſeiner tollen Berliner Zeit aber es geſchah nicht
mit Amüſement ſondern mit einem Gefühl von Scham das
ihm heiße Röte ins Geſicht jagte und ihn im Gedanken an
Vera Ballſtedt geradezu ſchmerzte

Warum konnte er ihr nicht mit gutem Gewiſſen ſagen
daß ſie ſeine erſte Liebe ſei Es wäre eine Lüge geweſen
denn er hatte ſchon manch andere Frau wirklich ſehr lieb
gehabt wenn dieſe Liebe auch nur wochen beſtenfalls monate
Iang gedauert und nie zu einem feſten Bande geführt hatte

Und wie viele hatten ihm den flüchtigen Rauſch der Sinne
gegeben den Rauſch den nur die Liebe bereiten ſollte die
auch die Herzen verbindet

Daß Vera ſchon einem andern gehört hatte konnte ja gar
nicht in die Wagſchale fallen wenn es galt die Schale ſeiner
Vergangenheit zu entlaſten Das war ſo ganz etwas anderes

GeneralAnzeiger r Halle und d
Dernburg in Eugland Aus London wird gemeldet Daily

Chronicle veröffentlicht einen längeren Aufſatz von Stead ſowie ein
Geſpräch mit dem Staatsſekretär Dernburg Dieſer habe geſtern
abend eine Beſprechung mit Jameſon gehabt werde heute an einem
Frühſtück in den Räumen der Chartered Company teilnehmen und in
London auch den größten ſüd afrikaniſchen Farmer Aba Bailey
treffen Staatsſekretär Dernburg habe beſtritten daß er über den Bau einer
Bahn von der Weſtküſte nach Transvaal verhandeln wolle und hinzugefügt
der Bau von Eiſenbahnen bedeutet den Bau des afrikaniſchen Reiches
Bauen Sie Eiſenbahnen und Sie werden keine Kriege haben Bald werden wir
3000 Meilen in Betrieb haben Zwiſchen Deutſchland und England be
ſteht kein Streit beide ſind die Verwalter des weit ausgedehnten
ſüd afrikaniſchen Beſitzes ſie haben die gleiche Arbeit und machen
oft die gleichen Fehler Behallen wir ſtets die gleiche Sache im Auge
Zuſammenarbeit nicht Nebenbuhlerſchaft das iſt mein Jdeal Jch bin
glücklich zu ſehen daß ſo bdiele Engländer meine Ausſicht teilen Jn der
Zollſrage für die deutſchen Kolonien glauben wir an die offene Tür und
dieſem Glauben entſpricht unſere Praxis

Das Oberverwaltungsgericht gegen die Feuerbeſtattung
Der hdthſte preußiſche Verwaltungsgerichtshof hat heute in der bekannten

Klageſache des Hagener Feuerbeſtattungsvereins gegen die
dortige Polizeiverwaltung entgegen dem Urteil der erſten Jnſtanz
dahin entſchieden daß die Feuerbeſtattung in Preußen nach den be
ſtehenden Geſetzen als unzuläſſig zu erachten ſei Infolgedeſſen wurde
der Hagener Verein mit ſeiner Klage auf Aufhebung des polizeilichen Ver

bots abgewieſen und in die Koſten des Verfahrens verurteilt
Das Urteil des Oberverwaltungsgerichts iſt einigermaßen über

raſchen d Man hatte in den für die Feuerbeſtattung intereſſierten Kreiſen
jaſt mit Sicherheit darauf gerechnet daß das Oberverwaltungsgericht ſich
einfach auf den Standpunkt ſtellen werde daß ein geſetzliches Verbot der
Feuerbeſtattung in Preußen nicht vorhanden iſt Wird das auch
vom Oberverwaltungsgericht anerkannt ſo gelangt das Gericht dennoch
zu dem Schluß daß die Lücken in den beſtehenden Geſetzen nicht er
laſſen die Staatsgrundfätze für die Erdbeſtauung auf die Feuerbeſtattung
anzuwenden Gegen dies Urteil das eine erhebliche Störung der öffent
lichen Ordnung verhüten will gibt es nur noch den einen Weg daß die
Regierung einen Geſetzentwurf über die Zuläſſigkeit der
Feuerbeſtattung vorlegt Die Regierung iſt dazu bereit und es lommt
nur darauf an welche Aufnahme die Vorlage im neuen preuß Landtag
findet Auf konſervativer Seite iſt ſeit einiger Zeit eine unverkennbare
Milderung der Oppoſition gegen die Feuerbeſtattung eingetreten
Bei den Verhandlungen der Staatsſynode will eine Anzahl von Geiſtlichen
ſich für dieſe Art der Beſtattung verwenden die übrigens für Anatomie
Leichen in Berlin mit polizeilicher Duldung längſt in Brauch iſt Wenn
die Regierung mit der erforderlichen Energie ſich der Vorlage annimmt
ſo wird auch der etwaige Widerſtand des Herrenhauſes zu überwinden ſein

Die Beſprechungen zwiſchen Deutſchland und der Schweiz
hinſichtlich einiger werden am 21 Mai in Zürich beginnen
Deutſchland wird durch fünf Delegierte vertreten ſein Die Konferenz
wird ſich mit einer Anzahl bei der Ausführung des Handelsvertrags auf
getauchter Zollfragen befaſſen auch ſoll die Einfuhr deutſchen Mehles in
die Schweiz beſprochen werden

Die neue Eiſenbahnverkehrsordnung Heute kamen in
Eiſenach Vertreter Deutſchlands Oeſterreichs und Ungarns unter Leitung
des Geheimen Oberregierungsrats Dr Elsner vortragenden Rats im
Reichseiſenbahnamt zu einer Schlußbeſprechung über die neue Eiſenbahn
verkehrsordnung zuſammen Die Beratungen bezwecken die fort
dauernde möglichſte Uebereinſtimmung der reglementariſchen Vorſchriften für
den Perſonen und Güterverkehr in den drei Staaten zu ſichern was wegen
der langjährigen freundnachbarlichen Beziehungen auch auf dem Gebiete des
Eiſenbahnweſens erwünſcht und wegen der Weiterbildung der Beſtimmungen
für den internationalen Eiſenbahnverkehr von großem Werte iſt Nachdem
ſchon bei den vorjährigen Verhandlungen in Salzburg als deren Fort
ſetzung ſich die jetzige Beiprechung darſtellt über eine Reihe wichtiger
Fragen Einigung erzielt war iſt zu hoffen daß man ſich nunmehr auch
uber die damals noch offen gebliebenen Punkte verſtändigen wird Für
die Verhandlungen ſind mehrere Tage in Ausſicht genommen

Die Penſionsverſicherung Der angekündigten Veröffent
lichung der amtlichen Denkhſchrift über die verſicherungstechniſchen
Unterlagen der Penſivnsverſicherung der Privatangſtellten
wird in den intereſſierten Kreiſen mit Spannung entgegengeſehen Jn
Anbetracht des einmütigen Verlangens des Reichstags die Regierung ſolle
das ihrige tun zur Erſüllung dieſer dringlichſten ſozialen Pflicht gegenüber
wirtſchaftlich Schwachen zweifelt man nicht daran daß die Dentſchrift in
Sachen der Beitrags ahlungen und des Reichszuſchuſſes Unterlagen dar
bieten werde auf denen mir Erſolg weiler gearbeitet werden kann Ueber
den entſchloſſenen Willen des Staatsſekretärs des Jnnern die Privat
angeſtellten dieſer ſozialen Wohltat teilhaftig werden zu laſſen ſind wir
aus beſter Quelle informiert Herr von Bethmann Hollweg hat ſich ge
legentlich dahin geäußert er ſei überzeugt das Jahrzehnt werde nicht zu
Ende gehen ohne daß die Frage dieſer Penſionsverſicherung gelöſt ſei
Es gibt wohl auch niemanden im Voike der nicht meinte daß hier ein
kräftiger Reichs zuſchuß mindeſtens ſo ſehr am Plaztze ſei als im
Intereſſe irgend einer Kolonie

Der Deutſche Städtetag tritt am 6 Juli d J unter dem
Vorſitz des Berliner Oberbürgermeiſters Kirſchner in München zuſammen
Die Tagesordnung iſt ſehr reichhaltig Karten zur Teilnahme an den
Verhandlungen werden von der Zentralſtelle des Deutſchen Städtetages
in Berlin ausgeſtellt

Deutſche Bürgermeiſter in London Die Bürgermeiſter der
großen ſüddeutſchen Städte werden in der nächſten Woche als Gäſte
der britiſchen Municipalgeſellſchaft London beſuchen Viele Mitglieder
der ketztgenannten Geſellſchaft ſtatteten im vergangenen Jahre München
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gegenüber der leichtſinnigen ſtrupelloſen Art mit der ein Mann
den Reiz einer zufälligen Liebesſtunde koſtete

Wie frivol hatte der hübſche ſchwarze Ferdy den ſie alle
im Regiment liebten und ſchätzten vorhin über die kleinen
Mädels geſprochen die man ſo ſchwer wieder los wurde

Fleßburg wälzte dieſe Gedanken in ſeinem Kopf herum
als er zu Hauſe angekommen ſich s bequem gemacht hatte
und auf der Chaiſelongue von den Strapazen des Morgens
ausruhte So wie Waldheim dachten viele ja die meiſten
ſeiner Kameraden und niemand fand etwas an dieſer Auf
faſſung

Gott ſo ein Mädel Warum gibt ſie ſich zu einer
Liebelei her die von vornherein nur eine Frage der Zeit iſt
Es war ja lächerlich beim Abſchied die Verzweifelte zu ſpielen
einfach lächerlich wo ſie s doch gewußt hatte daß der vor
nehme Offizier ſie nicht heiraten konnte
Exiſtenzen gingen darüber zugrunde wie viel echtes Herzeleid
wie viel heiße Tränen verſchuldete ſolch kühner Räuber
der lachend die ſchönſten Blüten pflückte und dann am Wege
liegen ließ wo ſie verdorrten oder zertreten und zermalmt
wurden

Nie hatte Fleßburg früher über ſolche Dinge gegrübelt
das Nachdenken darüber war ihm erſt gekommen ſeit mit
dem Tode des Freundes des Lebens Ernſt ſeine heitere Stirn
berührt hatte Er war in aller Sorgloſigkeit den alltäglichen
gewohnten Weg des jungen kraftvollen übermütigen Mannes
geſchritten jetzt erſt ſah er wie häßlich und ſchmutzig dieſer
Weg geweſen

Er kam ſich in dieſem Moment ganz unwürdig vor auch
nur den Verſuch wagen zu dürxfen Vera einſt zu gewinnen
Mit ſeiner ſtillen Zuverſicht zu der er ſein rebelliſches Herz
ezwungen war es ſeit einigen Tagen überhaupt nicht mehrſgr gut beſtellt

Vera hatte ſehr lange nicht geſchrieben und dieſes Schweigen
begann ihn zu ängſtigen und zu ſchmerzen

Saalkreis
8 v

17 M Nr 116Frankfurt Heidelberg und Nürnberg einen Beſuch ab Der König lud
die deutſchen Herren für Mitiwoch zum Frühſtück nach Windſor ein und
wird am Sonnabend nächſter Woche im Buckingham Palaſt einen Empfang
halten Der Lord Mayor gibt den Deutſchen ein Frühſtück im Manſion
Houſe

Der dentſch amerikaniſche Schiedsvertrag Die kürzlich
verbreiteten Mitteilungen über angebliche Schwierigkeiten die Deutſchland
dem von den Vereinigten Staaten vorgeſchlagenen Schiedsvertrag entgegen
ſetzt werden jetzt erfreulicherweiſe dementiert Aus Waſhington wird
gemeldet Jm Staaisdepartement gibt man der vollen Zuverſicht Aus
druck daß für den deutſch amerikaniſchen Schiedsverirag ohne
ernſte Schwierigkeiten die gemeinſame Grundlage gefunden werden
wird Die beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten ſind vornehmlich rein
formeller Natur und weniger ernſt als ſie mit anderen europäiſchen
Ländern waren mit denen bereits Verträge geſchloſſen ſind Der Bot
ſchafter Frhr v Sternburg verabſchiedete ſich vom Staatsſekretär Root
und reiſt morgen nach Europa

Wie wandere ich nach Deutſchen Kolonien aus Von
dem unter dieſem Titel in dem bekannten Kolonalverlag von Wilhelm
Süßeroit Berlin W 30 erſchienenen und von Dr O Bongard Be
zirtsamtmann a D verfaßten Ratgeber für Auswanderungsluſtige
liegt jetzt bereits die 2 Auflage vor die inſofern eine weſentliche Ver
beſſerung erhalten hat als der Autor alle u en die er als Be
gleiter auf der Studienreiſe des Staatsſekretärs Dernburg nach Oſtafrika
geſammelt hat verwerten konnte Jn überſichtlicher ſachkundiger Form
erhält jeder Auswanderungsluſtige Auskunft über die Ausſichten in allen
unſern Schutzgebieten wie er ſich auszurüſten hat was er drüben braucht
wie er drüben lebt wie er Land erwirbt wie er ſich in r
Hinſicht zu verhallen hat wie er Arbeitskräfte erhält wie er die Ein
geborenen behandelt uſw Der Preis des reich illuſtrierten geſchmackvoll
ausgeſtatteten Buches beträgt nur 60 Pf

Die geſtern vormittag vorgenommene Hausſuchung im
Schloß Liebenberg dauerte bis nachmittags und erſtreckte ſich auch auf
die Räume und Behältniſſe des Haushofmeiſters Gering Einige Brijef
ſchaften wurden beſchlagnahmt und dem Unterſuchungsrichter ausgehändigt
Der Schreibtiſchſchlüſſel des Fürſten Eulenburg war nicht vom Fürſten
ſondern vom Unterſuchungsrichter in deſſen Auftrage die Hausſuchung
erſolgte zur Verfügung geſtellt der ihn ſchon bei der erſten Durchſuchung
dem Fürſten abnahm

Fürſt Eulenburg der in dem der Charitéſtraße zugewandten Anbau
der Kinderpoliklinik der Charité untergebracht iſt befindet ſich auf dem Wege
der Beſſerung Geheimrat Kraus der Direktor der zweiten mediziniſchen
Klinit ſtatteie ihm auch heute einen längeren Beſuch ab er konſtatierte daß
die Krankhelt des Fürſten im ſteten Rückgang begriffen iſt nur am rechten
Knie beſteht noch eine kleine ſchmerzhafte Schwellung Alle Grüchte über
eine Verſchlimmerung im Befinden des Fürſten Eulenburg oder gar einen
Schlaganfall den er erlitten haben ſoll ſind vollkommen haltlos Fürſt
Eulenburg leidet was leicht erllärlich iſt unter einer ſtarken Gemüts
depreſſion und Nervoſität Die Ueberführung des Fürſten in die
Krankenabteilung des Moabiter Unterſuchungsgefängniſſes die unter der
Leitung des Medizinalrats Dr Hoffmann ſteht dürfte erfolgen wenn dem
Unterſuchungsrichter von der Charits ein Gutachten über den Zuſtand
des Fürſten Eulenburg erſtattet ſein wird Vor dem Unterſuchungsrichter
des Landgerichts I Landgerichtsrat Schmidt finden fortgeſetzt Ver
nehmungen über die Affäre des Fürſten Eulenburg ſtatt Beſonders
werden alle die von Maximilian Harden benannten Zeugen über die
Beziehungen des Fürſten Euleuburg zu den Grafen Hohenau und
Lynar in Potsdam vernommen Darunter befinden ſich auch ehemalige
Gardedukorpsſoldaten Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß auch die Grafen
Hohenau und Lynar ſelbſt als Zeugen in dem zu erwartenden Meineids
prozeß gegen den Fürſten Eulenburg vernommen werden

Frankreich
Paris 15 Maf Jn einer anſcheinend offizibſen Note wird erklärt

daß der Zwiſchenfall in Caſablanca in keiner Weiſe das Verhältnis
ändern werde das bisher zwiſchen den r und den ſpaniſchen
Truppen in Maroklo geherrſcht habe noch weniger werde die Herzlichkeit
zwiſchen beiden erunger geſtört werden die nach wie vor
in Hand gehen würden zur Ausführung der ihnen von der Algeckras
Konferenz anvertrauten Aufgaben Eclair dagegen ſ Wir
werden uns wegen der Rauferei zwiſchen algeriſchen Schützen und Riff
ſoldaten mit den Spaniern nicht ſchlagen aber der Zwiſchenfall iſt
nichtsdeſtoweniger ernſt weil er nicht der erſte war und wahrſcheinlich
nicht der letzte ſein wird Er zeigt in eindringlichſter J wie ſchiej
unſere militäriſche und diplomatiſche Lage in Nord Afrita iſt

Rußland
London 14 Mai Meuterei in den ruſſiſchen Gefängniſſen

Der Korreſpondent des Daily Telegraph erklärt daß die innere Lage
in Rußland im höchſten Grade anormal ſei Das Regime des
Herrn Stolypin gleiche einem Hauſe am Rande eines Vulkans Aus
zahlreichen Diſtrikten lefen ununterbrochen Nachrichten über Bluttaten ein
Den politiſchen Gefangenen ſei es offenbar möglich ſo viel Sprengſtoffe zu
erhalten wie ſie wollten So habe in Jekaterinoslaw ein Gefangener eine
Bombe die er in ſeiner Matratze hielt unter die berittene Gefängniswache
geworfen Er ſchleuderte ſie gegen eine Wand des Gefängniſſes und aus
der entſtandenen Breſche brachen die Gefangenen aus mit wilden Rufen
und Hurraſchreien Dieſem Jubel wurde durch ſcharfes Gewehrfeuer ein
Ende gemacht Die entwichenen Gefangen fielen als ſeien ſie von einer
Rieſenſenſe umgemäht worden und ein Dutzend von ihnen lag in Todes
krämpfen auf dem Boden An den Fenſtern des Gefängniſſes erſchienen
zahlloſe Geſichter Die Fenſter wurden eingeſchlagen und die Gefangenen
ſteckten ihre Köpfe heraus Als eine Aufforderung der Soldaten daß ſich
die Gefangenen in das Jnnere der Zellen zurückziehen ſollten erfolglos
blieb folgte neues Gewehrfeuer dem 16 weitere Opfer erlagen Außer

benachrichtigt alſo lag es nur an Veras Willen wenn ſie kein
Wort des Gedenkens für ihn hatte Wie ihn dieſes Bewußſein
preinigte Dazu den moraliſchen Katzenjammer den ihm die
Kameraden unbewußt aufgebürdet hatten

Mit recht gemiſchten Gefühlen begab er ſich gegen 8 Uhr
nach der Villa welche Major Schellhorns an der Feldſtraße
bewohnten und die ſie von den Erben ihres einſtigen Beſitzers
eincs reichen Sonderlings auch nur mietsweiſe übernommen
hatten Er mußte an der Villa Ballſtedt wie ſie allgemein
genaunt würde vorüber Sie lag wie ein Tokes mit ge
ſchloſſenen Augen alle Fenſter dicht verhangen im Parterre
mit grünen Jaluſien verſchloſſen

Er konnte nie hinſehen ohne daß es ihm wie ein Stich
durchs Herz ging

Jm kleinen RokokoSalon im Parterre der Schellhornſchen
Und doch wie en war die Geſellſchaft ſchon faſt vollzählig um ihre Gaſt

geber verſammelt

Mit dem Kommandeur und ſeiner Frau einer ſtattlichen
braunhaarigen Dame mit lebhaften dunklen Augen und ſehr
liebenswürdigem Munde in einem friſchen vollen Geſicht war
noch deren Tochter das verjüngte Ebenbild der Mutter mit
ihrem Mannue einem Landrat von Ellerbrück und Reſerveoffizier
des Huſarenregiments den ſie zu einer Uebung begleitet
hatte erſchienen außerdem ein zweites jung verheiratetes
Paar Leutnant von Wollin und ſeine Frau eine blonde
hübſche Bremerin von fabelhaftem Reichtum die in ihrer koſt
baren weißen Spitzentoilette etwas gar zu auffallend gegen die
ſchlichten ſchon etwas unmodernen Kleider der Kommandeurs
damen abſtach

Neben dem mageren verkniffenen Geſicht ſeines Rittmeiſters
erblickte Fleßburg die zierliche Huſarengeſtalt Ferdy Waldheims
der ſich mutig in die Gefahr geſtürzt hatte und das Majors
töchterlein anſcheinend ohne große Ueberwindung becourte

Hexta von Schellhorn gehörte auch wirklich nicht zu den
Mädchen deren Nähe ein junger Mann als eine Tortur

dieſe Hingabe der Frau an den einen Mann den ſie geliebt Wenn ſie krank wäre hätte Frau von Otten ihn ſicher inpfindet a i
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mi re

17 Mat Seite 5einem Gefängnistuſpekior kamen 28 Gejangene ums Leben und 30 wurden
verwundet der Stadt Kurgan überfielen 7 Revolutionäre den

Revolvern und Patronen Als die Polizei erſchien erfolgte ein Schar
bei dem die Polizei den Sieg davontrug Vier Revolutionäre

wurden erſchoſſen und zwei wurden feſtgenommen In den überfüllten
Geſängniſſen von Simferopol mächte wie ſchon gemeldet Red eine

große Zahl von Gefangenen am Dienstag einen Ausbruchsverſuch Die
Sträflinge hatten ſich Waffen verſchafft töteten den ſtellvertretenden Ge
fängnisdireltor zwei Jnſpektoren und einen Arzt und verwundeten den
Direktor Jhrem Entwerchen ſtand nun nichts mehr im Wege Wieviele
entkamen weiß man nicht Eine Stunde nach dem Entweichen der Ge
jangenen wurde Militär aufgeboten e

Großbritannien
Eondon 14 Mai Ein Vortrag des Generals BadenBowell Der Verteidiger von Mafeting hatte einen Vortrag

gehalten der im Unterhaus zur Sprache kam weil er eine befreundete
Macht z beleidigen könne Der Kriegsminiſter erklärte
es habe ſich nicht um einen öffentlichen Vortrag gehandelt der Vortrag
ſei eingeleitet worden durch einige Worte über die deutſche Armee deren
Vollkommenheit im engliſchen Heere Bewunderung hervorrufe Die Be
merlung habe in keiner Weiſe als Beleidigung für die deutſche Nation
betrachtet werden können

London 15 Mat Staatsfekretär Dernburg wurde heute abend
van König Eduard im Beiſein des deutſchen Geſchäftsträgers in Audienz
empfangen Heute mittag war er zum Frühſtück beim Staatsſekretär für
die Kolonien Earl of Crewe Er gedenkt morgen über Southampton
nach Kapſtadt abzureiſen Vgl auch unter Deutſches Reich

London 15 Mai Daily Mail erklärt das Gerücht Staats
ſekretär Dernburg habe mit der engliſchen Regierung Verhandlungen

en der Abtretung der Walfiſchbay an Deutſchland begonnen ſei
unbegründet

London 15 Mai In der heutigen Verſammlung des Vereins
der Baumwollſpinneretibeſitzer beſchloſſen die Spinner die amerikaniſche
Baumwolle verarbeiten ihre Spinnereien für die ganze Pfingſtwoche und
in den folgenden vier Wochen Montags und Sonnabends zu
ſchließ en Die Verarbeiter egyptiſcher Baumwolle verſchoben ihre Ent
ſcheidung bis nach der Konferenz die im nächſten Monat in Wien ſtatt
finden ſoll

Amerika
Newyork 15 Mai Die Staatskonventionen von Kalifornien

Montana Norddakota Oregon und Waſhington beauftragten
die Abgeordneten der republikaniſchen Nationalkonvention für die Wahl
Tafts zum Präſidenten zu ſtimmen

Worth 15 Mai Die republikaniſche Staatsfonvention von
Texas nahm eine Reſolution zugunſten der Präſidentſchafts
tandidatur Taft an ſprach ſich aber im Sinne der Rooſeveltſchen
Verwaltungsgrundſätze aus Den Delegierten zum republikaniſchen
Nationalkonvent wurde ein ſpezieller Aufrrag für die Wahl Tafts nicht
erteilt um ihnen zu ermöglichen als mit der Wahl Rooſevelts be
auſtragt zu gelten wenn die Situation ſich zu deſſen Gunſten ent
wickeln ſollte

Afrika
Algier 15 Mai General Vigy ſtieß am 13 Mat nachmittags

10 km von Bu Denib entfernt auf die Harka des Mulay Laſſen
Es entſpann ſich ein heftiger Kampf der bis zur Nacht währte nament
lich in dem Palmenhain von Beni Uzian den die Marokkaner nach ener
giſchem Widerſtande infolge eines vereinigten Jnfanterie Artillerie und
Kavallerieangriffs räumen mußten Am folgenden Tage griff Vigy Bu
Denib den Ausgangspunkt der Harka an und brachte den Marotkanern
beträchtliche Verluſte bei Die franzöſiſchen Truppen die ſich bewunderungs
würdig hielten hatten 13 Tote darunter drei Offiziere und 65
Verwundete z

Paris 15 Mai Aus Colombbechar wird unter geſtrigem Datum
gemeldet daß die Kolonne des Generals Vigy die drei bedeutendſten
befeſtigten Ortſchaften Douiret es Sebah Tiglieſſa und Aityacoub bom
bardierte Nach Nachrichten aus einheimiſchen Quellen die noch nicht
beſtätigt ſind ſoll auch BuDenib beſchoſſen worden ſein und die fran
zöſiſchen Truppen gegenwärtig mit dem Groß der Harka von Marabout
Mulay Laſſen Fühlung haben

Aſien
Zum Gerücht über die Ermordung des Emirs von Afghaniſtan

Aus Petersburg wird gemeldet daß der Emir von Afghaniſtan
Habib Ullah Khan ermordet worden ſei Sein Nachfolger auf dem
Throne ſoll ſein Bruder Naſr Ulla Khan ſein der den engliſchen Plänen
bezüglich ſeines Landes ſehr feindlich gegenüberſtehen ſoll Es iſt alſo
mit einer Beſetzung Afghaniſtans durch die Engländer in der
nächſten Zeit zu rechnen Die unumſchränkte Monarchie iſt im Emirate
Fürſtentum Afghaniſtan erblich in der Nachkommenſchaft Doſt Mohamets

ſeit 1862 Der Emir Habib Ullah Khan war 1872 geboren er hat fünf
Söhne von denen der älteſte 1888 der jüngſte 1902 geboren iſt Von
ſeinen vier Brüdern wird als ſein Nachfolger Naſr Ullah Khan der
älteſte genannt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Bericht i nur mit Quellenangase geſtattet

Halle 16 Mai
Handelskammer Jm weiteren Verlaufe der in Sitzung

wurde zuerſt der allgemeine Teil des Jahresberichts 1907 feſtgeſtellt Die
Herren Fabian Reinicke Müller Roediger Naether Piltz NauendorfFreytag und Stedner erſtatteten den Bericht über die einzelnen Zweige

des Handels und der Jnduſtrie wobei der Oberpräſident mehrmals Fragen
ſtellte Sodann legte Herr Müller die Rechnung über den Stipendien
fonds der Handelskammer und die Ernſt Haaßengier Stiftung vor Der
erſtgenannte Fonds wird auf 1000 Mk erhöht davon ſollen in dieſem
Jahr 100 Mt und aus der Haaßengier Stiftung dreimal 75 Mk zur
Verteilung gelangen Herr Baumeiſter Kuhnt hat hierzu noch 4500 Mk
geſtiftet ſo daß der Prämienfonds immerhin eine ſtattliche Höhe erreicht
hat Weiter referiert der Syndikus Herr Dr Pfahl über folgende An
gelegenheit Einem Antrage der Handelskammer entſprechend hat der
Herr Handelsminiſter den Wunſch ausgeſprochen daß der Leiter der
ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in Halle a S
bei der Beaufſſichtigung und Reviſion der kaufmänniſchen Fort
bildungsſchulen im Regierungsbezirk verwendet werde Dieſem Wunſche iſt
durch Beſchluß der Halleſchen ſtädtiſchen Kollegien Rechnung getragen
worden Der Herr Regierungspräſident hat am 6 Mai an die Handels
kammer die Anfrage gerichtet ob ſie geneigt ſei die Koſten der Beauf
ſichtigung der kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen des Handelskammer
bezirls durch den Leiter der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in Halle
zu tragen in dieſem Falle würde der alsbaldigen Uebernahme der Aufſicht
durch denſelben nichts im Wege ſtehen Der Referent beantragt vorläufig
300 Mk jährlich dafür auszuſetzen und hofft daß auch der Handelsminiſter
einen Zuſchuß für die Beaufſichtigung dieſer Schulen leiſten werde
Herr Regierungs Präſident Freiherr von der Recke befür
wortete den Antrag warm und wies auf den Mißſtand hin daß
die Regierungsbezirke Erfurt und Merſeburg nur einen Gewerbe
ſchulrat haben der aber ſeinen Sitz in Erfurt hat Aus dieſem Grunde
müſſe die Handelskammer ſchon ſelbſt vorgehen Der Antrag wurde an
enommen Der Eingabe der Handelskammer Göttingen an die Eiſen

hnverwaltung um fernere Neuanfertigung von offenen 10 t Wagen wird
zugeſtimmt Der Syndilus Herr Dr Pfahl legte der Kammer dann
noch das neue Verzeichnis der KammerBücherei vor um dieſe weiteren
kaufmänniſchen Kreiſen zugängig zu machen Die letzten beiden Punkte

von dann ein gemeinſames Mittags

Dankeswurden vertagt und di ung um 2 Uhr mit iPiaſdenten die den Shtetgane ſanſt Es fand
am Nachmittag

worten des
mahl im Grand Hotel und

eine Beſichtigung der Zuckerraffinerie ſialt
Zur Landtagswahl Als ſozialdemokratiſche Kandidaten ſür die

bevorſtehende Landtagswahl ſind die Herren Fritz Kunert und Rechts
anwalt Herzfeld Berlin aufgeſtellt worden

Begräbnis der Oberin der Grauen Schweſtern Geſtern
vormittag 9 Uhr fand unter großer Beteiligung das Begrähnis der am
12 d M verſtorbenen Provinzi in der Grauen Schweſtern von der
hl Eliſabeih Jucunda Pohl ſtatt An ſeierliche Requiem in der
St Franziskus und Eliſabethkirche ſchloß eine erhebende Trauerfeier
im Saale des St Eliſabethſtiftes woſelbſt die Leiche aufgebahrt war
nach Einſegnung derſelben und einer vom Kirchenchor geſungenen Motette
würdigte Herr Pfarrer Muermann in der Trauerrede die Verdienſte
welche ſich die Verſtorbene durch Gründung und weitere Ausgeſtaltung der
hieſigen charitativen Anſtalten um die katholiſche Gemeinde erworben hat
Aus dem Leben der ehrwürdigen Oberin verdient noch beſonders hervor
gehoben zu werden daß ſie als junge Ordensſchweſter im Kriege 1870171
auf dem Schlachtfelde die Verwundeten gepflegt hat Aus dieſem Grunde
hatte auch das hieſige Diviſionskommando der Verſtorbenen das Ehren
geleite gegeben Diviſions Generalleutnant Exzellenz Roehl nebſt einer
Offiziersdeputation nahmen an der Trauerfſeier teil
ſich der Leichenzng unter den Klängen der Militärkapelle vom Trauerhauſe
aus in Bewegung Nach abermalger Einſegnung der Leiche am Grabe
und der Trauermotette Ueber den Sternen da wird es einſt tagen fand
die Trauerfeier ihren Abſchluß

Der Jünglingsverein zu St Johannes Pfarrer Tiſcher
der nunmehr 5 Jahre beſteht iſt durch die Güte ſeiner unterſtützenden
Mitglieder in den Stand geſeßt im Hauſe Pfännerhöhe 11 zwei Räume
mieten und beziehen zu können die ausſchließlich ſeinen Zwecken dienen
Täglich von 9 Uhr ſrüh ab geöffnet bieten ſie in ihrer ſchönen Ausſtattung
den Mitgliedern ein freundliches Heim in dem ſie ſich auch in den arbeité
freien Tagesſtunden nun je länger je zahlreicher einfinden um ohne jede
Unkoſten unter Benutzung der Vereinsbibliothek und der vorhandenen
Spiele ſich zu unterhalten und Freundſchaft zu pflegen Die eigenen
Räume haben auch eine Neuordnung der Abendverſammlungen mit ſich
ebracht Sonntag wird regelmäßig ein Vortrag gehalten Montags iſt
urnen Dienstags und Freitags Spiel und Leſeabend Donnerstags

Stenographie und am Sonnabend kommen die älteren Mitglieder beſonders
zuſammen um ſich durch Erörterung religiöſer und beruflicher Fragen
weiter zu bilden Der Verein zählt außer den unterſtützenden 62 akiive
Mitglieder Am nächſten Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Deubel
einen Vortrag über eigene Erlebniſſe in Rußland halten Zu den Sonntags
vorträgen und den Sonnabendverſammlungen insbeſondere aber auch für
die andern Abende iſt der Beſuch der Väter der Jünglinge wie der Freunde
dieſes Vereins ſehr erwünſcht

Chriſtlich nationales Gewerkſchaftskartell Die von den
angeſchloſſenen hieſigen Orts gruppen der chriſtlichen Gewerlſchaften gewählten
Delegierten haben am Montag abends 81 Uhr im Evangel Vereins
hauſe Kronprinz ihre erſte Sitzung zwecks Gründung eines Kartells

Die Oberfechtſchule Nr 52 der Deutſchen Krieger Fecht
anſtalt hält am Dienstag den 19 Mai im Markgraſen ihre letzte
Sitzung vor den Ferien ab Auf der Tagesordnung ſtehen einige ſehr
wichtige Punkte

Volkskindergarten des Frauenbildungsvereins Der
Frauenbildungsvereimn hat in unſerer Stadt ein neues Stück ſozialer Hilfs
arbeit geſchaffen Am 15 Mai iſt von ihm im Hauſe Reilſtraße 133 ein
Voltskindergarten eingerichtet worden der unter der Leitung von Fräulein
Anna Werther Mühlweg 3 ſteht Wie ſchon ſein Name ſagt beſteht der
Zweck des Vollskindergartens darin Kinder der verſchiedenen Stände
darin zu vereinigen Es gibt in unſerer heutigen auf den Erwerb ge
richteten Zeit ſo viele Eltern die durch berufliche oder ſonſtige Arbeit ge
hindert ſind auf das jugendliche und empfängliche Gemüt des Kindes in
der notwendigen Weiſe einzuwirken Jm Volkskindergarten wird den
Kleinen Belehrung und Anſchauung gegeben Verſtändnis für ihre kleine
Welt Geduld und Liebe für ihr kindliches Fühlen und Denken entgegen
gebracht Die Betätigungsluſt der ſchon im Kinde frühzeitig entwickelte
Schaffensdrang wird in die richtigen Bahnen gelenktt nicht im Zerſtören
ſondern im Aufbauen Jm fröhlichen Spiel in einer Schar achender
glücklicher ſich betätigender Kameraden unler der ſorgenden Obhut
Erwachſener ſoll dem Kinde das Paradies der Kindheit erſchaffen
werden Was in anderen Städten z B in Leipzig längſt erprobt
ſoll hier erſt aufgebaut werden Durch Spenden wohliätiger Menſchen
konnte die materielle Unterlage des gemeinnützigen Unternehmens ge
ſchaffen werden Wir möchten wünſchen daß nun auch die erziehliche
die ſoziale Arbeit daran die ſich freudig in den Dienſt dieſer
wahrhaft guten Sache geſtellt haben reichliche Betätigung findet Der
geringe Preis von 1,50 Mk für den Monat den die Eltern für das
einzelne Kind zu zahlen haben bet Geſchwiſtern Ermäßigung ermöglicht
es den minderbemittelten Klaſſen auch ihre kleinen Lieblinge dorthin zu
ſchicken wo ſie vormittags von 9 12 und nachmittags von 4 Uhr
gehegt und gepflegt werden ſollen Kinder von 6 Jahren finden Auf
nahme Anmeldungen werden daſelbſt erbeten

Der Ausſchuß zur Förderung der chriſtlichen Schriften
verbreitung hält am Montag den 18 Mai abends 9 Uhr im
Evangeliſchen Vereinshauſe eine Mitgliederver ſammlung ab Tages
ordnung Die Sonntagsfrage u a Gäſte ſind willkommen

Die ſtudentiſchen Unterrichtskurſe ſind um eine weitere Ab
teilung vermehrt worden Dienſtags abends von S 40 Uhr wird in
der Volksſchule an der Taubenſtraße ein Geographiekurſus Erd und
Heimatkunde erteilt werden Anmeldungen dazu werden kommende Woche
Montag und Donnerſtag abends 8 Uhr in der Volksſchule an der Tauben
ſtraße entgegengenommen Die Gebühr fürs Halbjahr beträgt 40 Pfg
Vorkenntniſſe ſind nicht erforderlich

Alt Wandervogel Die Mitglieder werden zur Teilnahme an
dem Familienausflug am Sonntag nach Schkeuditz Waldkater eingeladen
Der Abmarſch findet 8 Uhr vom Riebeckplaß aus ſatt Diejenigen Mil
glieder welche eine kürzere Wanderung wünſchen verſammeln ſich pünktlich

Uhr auf dem Hauptbahnhof mittlerer Eingang zur Abfahrt mit dem
Zuge 140 Uhr nach Großkugel Von da wird die Wanderung direkt nach
dem Waldkater bei Schkeuditz angetreten Die Rückkehr erfolgt 82 Uhr
abends Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehem 72 er hält ſeine ordentliche Generalverſammlung
am Dienstgg den 19 Mai abends 8 Uhr im Vereinslokal Schönes
Reſtaurant Große Wallſtraße 9 ab Tagesordnung Rechnungslegung
Vorſtandswaht Sonſtiges Ehemakge Regimentsangehörige ſind als Gäſte
willkommen

Entomologiſche Geſellſchaft
81 Uhr Sitzung im Kolonialzimmer des Reichshofs
Demonſtrationen finden ſtatt Gäſte ſind willkommen

Jubiläum Die Handſchuhnäherin Frau Anna Koch Marien
ſtraße T2 ſeiert heute das Jubiläum ihrer 25 jährigen ununterbrochenen
Tätigkeit bei der Firma Guſtav Jmmermann

Razzia Bei einer in der vergangenen Nacht vorgenommenen
Razzia wurden 4 Männer in einem weſtlich der Deſſauerſtraße in der
Nähe des Poſthorns gekegenen Strohdiemen nächtigend angetroffen und
feſtgenommen

Erkrankt Geſtern mittag brach die ſchwer erkrankte Frau T in
folge Unterleibsſchmerzen vor dem Grundſtück Rathausſtraße 19 zuſammen
Sie wurde mittels Droſchke in ihre Wohnung gebracht wo ihr ärztliche
Behandlung zu teilt wurde

Verunglückt Geſtern vormittag verunglückte der Müller Weiß
in der Gimritzer Gutsmühle dadnrch daß er entgegen den beſtehenden
Vorſchriften den Fahrſtuhl benntzte wobei der Gurt riß und W etwa
2 Stockwerk nef hinunter ſtürzte Er wurde im Fahrſtuhlſchacht auf dem
Fahrſtuhl liegend wimmernd aufgefunden Der Verletzte iſt mit dem
Krantkenwagen nach der Klinik gebracht worden

Montag den 18 Mai abends
Vortrag und

Weiteres Lokales ſiehe 6 Beilage
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Gegen 11 Uhr ſetzte

Telegramme und letzte
Berlin 16 Mak V Jn der Straffache wider den

Fürſten Philipp Eulenburg iſt Dr med Magnus Hirſchfeld
Charlottenburg vom Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat Schmidt als

Zeuge und Sachverſtändiger vorgeläden worden

Königsberg Pr 16 Mai W Der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin ſind heute früh zum Beſuche des Fürſten Dohna
in Schlobitten eingetroffen

Thorn 16 Mai HirſchBur Aufſehen erregende umfangreiche
Diebſtähle von Militäreffekten beim Jnf Regt Nr 21 ſind bei
einer Reviſion der Kammer der 12 Kompagnie des Regiments entdeckt
worden Es fehlen zahlreiche Mäntel Stiefel und Hoſen Bei den Nach
forſchungen wurde ein Teil der geſtohlenen Sachen bei hleſigen Taxameter
Kutſchern gefunden Die Kutſcher erklärten von einem ihnen unbekannten

Unteroffizier die Sachen gekauft zu haben

Geeſtemünde 16 Mai B Der neue Lloyddampfer
Friedrich Wilhelm ſollte heute von der Tecklenburgſchen Werft in

die Weſer gebracht werden Dabei geriet er auf Grund und ſitzt feſt
Bochum 16 Mai B Auf dem Nordbahnhof beging

der 20jährige Bäcker Röſen aus Dahlhauſen in Gegenwart ſeiner
Braut Selbſtmord indem er ſich vor einen heranbrauſenden Perſonenzug
warf er wurde buchſtäblich zerſtückelt Ein Zerwürfnis zwiſchen den
Liebesleuten ſoll der Grund zu der Tat ſein

Hamburg 16 Mai B Die Briefmarkenſammlung des ver
ſtorbenen Konſuls Ed Weber in Hamburg erwarb ein Münzen händler
für 100000 Mark

Hamburg 16 Mai Frankf Die Staatsanwaltſchaft be
ſchlagnahmte einen großen Teil des Fleiſchſaftes Puro
welcher die angekündigten Beſtandteile nicht enthielt Der hieſigen Staats
anwaltſchaft wurde auf eine Anfrage bei der Münchener Staatsanwaltſchaft

mitgeteilt daß der Herſteller des Fleiſchſaftes Dr Scholl aus München
ſeit längerer Zeit abgereiſt iſt und daß ſein jetziger Aufenthalt bis jetzt
noch nicht ermittelt wurde

Hamburg 16 Mai B Dem Kommerzienrat Möller
der ſich ſeit vielen Wochen in Haft befindet iſt jetzt wegen Konkursß
vergehens und wiederholtem Betruges die Anklageſchrift zugegangen

Oldenburg 16 Mafſ V Das Landgericht verurteilte den
Schulknaben Elbers zu 3 Monaten Gefängnis Er hatte einem
andern Schulknaben im Streit mit einem Eiſenſtück den Schädel durch
ſchlagen ſo daß dieſer ſtarb

Vodenbach Elbe 16 Mai B Auf dem hieſigen Bahnhof
ſind auf der Reiſe von Berlin nach Wien eine Frau Emilie Meyer
die Gattin eines Bankbeamten und ihre 22 jährige Tochter aus
Berlin tobſüchtig geworden Sie mußten nach einer aufſehenerregenden
Szene unter Begleitung weitertransportiert werden

Rom 16 Mai Hixſch Bur Der Agrarausſtand in der
Provinz Parma dehnt ſich immer weiter aus und droht bereits auch
auf die Nachbarprovinzen überzugreifen Jn Coſto iſt die Lage unver
ändert 10000 Streikende weigern ſich die Arbeit wieder aufzunehmen
Trüppenverſtärkungen ſind nach Foggia abgegangen wo die Lage eben
falls bedrohlich iſt

Paris 16 Mai HirſchBurx Der Kriegsminiſter teilt mit daß
die Zahl der Arbeiter in den Militärwerkſtätten inſolge Mangels
an Beſchäſtigung um 1670 Mann herabgemindert werden muß
Außerdem müſſen 700 Arbeiter der ſtaatlichen Pulverfabriken entlaſſen
werden von denen nur wenige in anderen Betrieben Beſchäftigung finden
können

Paris 16 Mat W Jn Havre traf die Nachricht ein
daß der Viermaſter Präſident Felix Faure eines der größten
franzöſiſchen Segelſchiffe auf der Fahrt von Neucaledonien nach Havre
mit einer Nickelladung bei den Antipodeninſeln bei Neufeeland unter
gegangen iſt Die Mannſchaft ſei gerettet

Paris 16 Mai HirſchBur Echo de Paris erhält aul
Tanger eine Beſtätigung daß die kaiſerliche Mahalla unter dem
Befehl Bahdadis in Stärke von 4000 Mann zu den Anhängern
Mulay Hafids übergegangen iſt Sie wurde hierzu durch den
Stamm der Beni Snaſſen in deren Gebiet ſie ihr Lager aufgeſchlagen
hatte unter Drohungen gezwungen denen die Sultanstruppen im Hinblick
auf die Uebermacht des Stammes nachgaben

Londonu 16 Mai W Wie Daily Mail aus Entebbe
Uganda erfährt hat die Mißernte an Bananen im Buſogadiſtrikt

im Norden vom Viktoria Nyanſa eine Hungersnot hervorgerufen
Tauſende von Todesfällen ſind zu verzeichnen Die Regierung hat
die Lieferung von Lebensmitteln übernommen

Petersburg 16 Maf Hirſch Bur General Suarski der
Kommandant an der kaukaſiſchen Grenze telegraphiert daß er die auf
ſtändigen Kurden vollſtändig geſchlagen und deren Dörfer nieder
gebrannt habe Der Anführer der Auſſtändigen Khan Mahmed Kulf iſt
mit einem Reſt von 500 Mann ſeiner Anhänger in das Jnnere Perſiens
geflüchtet

Newyork 16 Mai Frankf Hier iſt ein Kunſtſkandal
aufgedeckt worden Ein hieſiger Kunſthändler wird beſchuldigt vor
zügliche Fälſchungen die angeblich von den Malern Jnneß Wyant
und Martin herrühren als echt verkauft zu haben Der Millionär
Evans ein bekannter Kunſtfreund zog darauf drei angezweifelte Land
ſchaften aus der Nationalgalerie zurück Vielfach wird erklärt es ſeien
noch andere Fälſchungen alter Meiſter eingeſchmuggelt worden

h

Schiller nicht der Verfasser
Von Wilhelm Tell Wer eine ſolche Be

hauptung heute auf
ſtellen wollte der würde mit Recht ganz gehörig ansgelacht werden
wer dagegen behauptet daß Luhns Salmiak Terpentin Kernſeife mitrotem Krengbant die denkbar beſte wirkſamſte und ſchonendſte Seife

für jede Art von Wäſche iſt dem wird jede küchtige und erfahrene
Hausfrau ohne weiteres aus innerſter Ueberzeugung beiſtimmenl

l P GebrauchsmuſWeniger e e edemittelte Queretrasse 31 Toleton 9601Auskunft kostenlos

Ferner wird verabreicht
Frische Moroheln und Möwen Eier frisoher Spargel frische Hummer und alle

feineren Fisch und Fleischgerichte
in kleinen und grossen Portionen zu sehr mässigen Proeisen

Hellgrauer perlender Malossol Kaviar Gänseleber Pasteten

Mittags I b Diner feines Saison Menü 2 00
Bowile von frischen Erdbeeren

teizatan Ptieriehon und ruhen An

Eine Unterſuchung iſt im Gange
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Geschàäftshaus ePreise Preiseund Auswahl und Auswahlohne ohneKonkurrenz e KonkurrenzGründung 1859 Malle a Marktplatz 2 und 3 Gründung 1859

Diäclo
Matelotform aus engliseh oder Fantasie

Ceceiüläe
Glocken Watelot mit Sammet Seide und

Amastasi a
Glockenform mit vornehm Seidengarnitur

Gurüäsoelclüs
Glockenform elegant mit Seide Stahl

farbigem Taffet garniert

ge 430 J
Glockenform aus Bastgeflecht mit zwei Glockentorm aus feinem Splittgeflecht

mit Seideneinfass Seide und Pose garniert

4 3 3 276
Toquetorm aus Fantaslegeflecht mit Seide

und Nadeln garniert

ge3

Strohgefleoht mit Ripsband garniert Knöpfen chik garniert und Strohagraffe agraffe und Posen garniert

W P 80 w g 370 2 175 3 250 390 e 4 z v
Albertinme Ammi Luncia VFloraToqnetormn aus imit Rosshaarborte mit

Seide und Fläügeln garniert
475780 o

Carola
Rembrandttorm aus Bastgeflecht reich

mit Blumen und Selide garniert

9 6

Es a
RKembrandttorm aus Bastgeflecht reich

mit Rosen und Laub garniert

97 g7 778 6

Olgao elinetorm aus len reich mit
Blumen und Laub garniert

9

Martha
Onpelineform aus Fantasiegetflecht reich

mit Blumen Seide und Agraffe garniert

97 75

u u

in geschmackv Ausführ

reich garniert

hemd

India Mull weiss mit Stickerei u Säumchen
18 00 bis

Leinen einfarbig gestreift kariert Fagon Blusen

50 bis

Leinen e grau und blau mit Looh Stiekerei

Biünfache Kiümcders IIüte
das Stück 45 Pf 65 Pf 90 Pf MK 156 25 75 und höher

5 amen Konf
Damen Paletots

Englisch meliert moderne Faqgons neue65

Farbenstellungen

Schwar u Rüerentaite ung Sehleitengarnitur

Staub P aletots zweireihig Kariert und ein

Elegante Damen Hüte
sind bis zum feinsten Genre in pnuerkanunt reſchster Auswahl am Lager

eſetion
Kostüm Röcke

4

9

z

32 00 pis

45 00 bis

27 50 bis

Kariert und gestreit
springenden Falten oder abgesteppt

Waschstoff
Leinen Satin Rips und Bordürenstoft

Tuch schwarz und marine in den neuesten

fussfrei
mit aus
27 50 bis

J

17 50 vis 2

z
und Zwischeneinsatz 12 00 bis tarbig mit Rückenfalte Fagçons vornehme Ausführung 35 00 bls Kauf
Wollmusselin u veres 40 K Bordüren eund Spitzeneinsatz mit Boraav Sehr 367 bis imono Capes gestreift und Kariert Faltenrock 27 50 bis Kimo

Alpacca gestreift und Kariert mit Koller und 4 Kimono Capes farbige Stoffe mit Tressen g Alpacca sohwarz marine grau und mode mit 4 e
Seidenpasse Aermelgarnitur 10 00 bis garnitur 25 00 vis Falten oder Blenden 23 00 bis bosti

Tüll und Spitzen u Seiae u van 24 4 Kimono Capes ren rue au ren MWoll Lasting war mit Stett der Vonreioh garniert 45 00 bis Besatz 35 00 bis Seidenblenden elegant verarbeſtet 42 00 bis ogti

S 75 Kleidalvbſertige Zlusen
S NächZephir Leinen reich pestiekt Wweiss hellgrau rot beige rosa marine das Stück

eue Waschstoffe
Levantine

garantiert waschecht in neuen Mustern

vorzügliche Qualität

38 Pf 28 Pf36 30

Percale
elegante Bordürenstofſe waschecht

grosse Musterauswahl

58 3852 Pf 45 Pf

cZephir
leinenartiger Waschstoff einfarb Karos
Streifen etc grosses Farbensortiment

90 75 60 42 30

Imit Leinen
eleganter Bordürenstoff gestreift und einfarbig

in grosser Farbenauswahl

1 90 75 55
Kleider Leinen

prima Reinleinen mit Bordüren mit Hohlsaum
und bestickt grosses Farbensortiment

1 90 e 80 e 75

Marquisettes
vorzüglicher Waschstoff klares Gewebe

Karos Streifen Blumenmuster

95 75 r 65

Organdys
in nur aparten Farbeustellungen

und Ausmusterungen

90 a 75 65 45 r

Mussoelin imit
aparte Muster Auswahl mit u ohne Bordüre

hell und dunkelgrundig

68 v 60 48 r 35 24
W oll iusselin

prima Elsäss Qualität Neubeiten der Saison
Bordüren Streifen etc ete

Shan tung
elegante Shantung Fachahmung letzte Neuhbeit

vornehme Blausenstoſte

98

Mulle u Batiste
bestickt gemustert glatt Punkte Ranken

und Blümchen

1 90 75 50 35

Tennisstoſte
grosse Sortimente im englischen Geschmack

Streifen Karos etc

90 75
Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

I 90 75 65 48
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